
 

 
Hamburg, 8. Juli 2021 

Hygiene- und Ablaufkonzept zu den Veranstaltungen 
„Rundgang Schanze“ und „Diskussionsforum Schanze“ von 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, Kreisverband Hamburg-
Altona 

Sehr geehrter Herr Henning, 

für unsere kommenden Veranstaltungen im Rahmen des Thementages 

„Schanzenviertel“ lasse ich Ihnen hiermit unser Hygiene- und Schutzkonzept zur 

Kenntnis zukommen. 

Veranstaltungstitel: Thementag Schanzenviertel 

Veranstalterin:  BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN Kreisverband Hamburg-Altona, 
Erzbergerstraße 19, 22765 Hamburg (Partei) 

Datum:  10. Juli 2021, 11.00-13.00 Uhr und 14.00-16.00 Uhr  

Ort:  Vormittags draußen im Bezirk, nachmittags Haus 73, Schulterblatt 
73  

Wir werden vormittags zusammen mit stattreisen e.V. einen Rundgang im Stadtteil 

Sternschanze (ausschließlich draußen) durchführen. Nachmittags werden wir im Saal 

des Haus 73 eine Diskussionsrunde mit angemeldeten Anlieger*innen des 

Schanzenviertels durchführen. Um die Zahl der Teilnehmer*innen bei beiden 

Veranstaltungen gering zu halten, werden wir beide Formate live und online übertragen. 

Zur Erstellung dieses Konzeptes ziehen wir die Hamburgische SARS-CoV-2-
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Eindämmungsverordnung vom 22. Juni 2021 heran, behalten uns jedoch vor, die 

Maßnahmen strenger zu gestalten, sollte die Verordnung vor dem 10. Juli entsprechend 

geändert werden. 

Erster Teil: Rundgang 
• Zur persönlichen Teilnahme am Rundgang ist eine Anmeldung mit Angabe aller 

Kontaktdaten verpflichtend. Die Daten werden nach der Veranstaltung 4 Wochen 

aufbewahrt. 

• Beim Rundgang sind 20 Personen zugelassen, einschließlich Guide, 

Referent*innen und Betreuer*innen für den Livestream. 

• Die allgemeinen Hygienevorgaben nach § 5 werden von uns vollumfänglich 

umgesetzt und vor Beginn der Veranstaltung erklärt, hierzu zählt insbesondere 

der Abstand von 1,5 Metern, sowie die Verweigerung des Zutritts an Menschen 

mit Krankheitssymptomen.  Zutritt mit Symptomen nach …..., Ausnahme 

gemeinsamer Haushalt. 

• Zusätzlich zu den Hygienevorgaben bitten wir die Teilnehmenden um ständiges 

Tragen ihres medizinischen MNS, insbesondere, wenn die Gruppe durch 

überfüllte Straßenpassagen läuft. 

 

Zweiter Teil: Diskussionsforum 
 
Allgemeine Vorgaben 

• Personen müssen zueinander einen Mindestabstand von 1,5 Metern einhalten 

• Laut Betreiber des Haus 73 können mit den Abstandregeln insgesamt 50 

Personen im Saal teilnehmen, wir rechnen mit maximal 30 Personen. 

• Eine persönliche Teilnahme beim Diskussionsforum ist ausschließlich mit 

vorheriger Anmeldung unter Nennung aller Kontaktdaten möglich. Die Daten 

der Gäste werden auf einem Kontaktdatenbogen festgehalten und vier 

Wochen aufbewahrt. 

• Kontaktflächen werden vor Beginn der Versammlung desinfiziert. 

• Das Schutzkonzept liegt bei der Versammlung aus bzw. wird mitgeführt 

• Kein Zutritt für Menschen mit Krankheitssymptomen 

 

Einlasssituation 

• Der Einlass wird über den äußeren Balkon des Haus 73 erfolgen, so können 

wir es vermeiden, dass Teilnehmende sich innen im EG oder auf der Treppe 

begegnen. Die Einlass-Situation kann so mit dem notwendigen Abstand 

geregelt werden. Da es sich um eine Veranstaltung mit klar definiertem Anfang 

und Ende handelt, werden wir den Balkon-Zugang als Ein- und Ausgang 

nutzen. Sollten wir bemerken, dass dies zu ungewünschten Stausituationen 

führt, können wir den Weg aus dem Saal über das EG aus dem Haupteingang 

des Haus 73 als Ausgang definieren. 

• Am Eingang weisen Schilder auf das Abstandsgebot, die Maskenpflicht und 

das Gebot einzeln einzutreten hin. 

• Ab dem Einlass müssen Teilnehmende ihren medizinischen MNS tragen. 



 

• Im Saal werden Stühle im Abstand von 1,5 Metern aufgestellt, die Plätze 

werden beim Einlass fest zugeteilt.  

• Am Sitzplatz darf der Schutz nicht abgenommen werden, mit der Ausnahme, 

dass der Mund-Nasen-Schutz bei Ansprachen und Vorträgen durch die jeweils 

sprechenden Personen abgelegt werden darf. 

• Es stehen ausreichend Desinfektionsspender beim Einlass und im Saal zur 

Verfügung. 

• Bodenmarkierungen mit Laufrichtung sind angebracht. 

• Der Einlass kann nur mit einem Cov19 AntiGen-Test, nicht älter als 48 h 

Stunden erfolgen, nachzuweisen idealerweise mit einer digitalen Bestätigung 

eines Bürgertestes. Es befindet sich eine Schnelltest-Station direkt im 

Untergeschoss des Haus 73. Ein Nachweis eines vollständigen Impfschutzes 

wird ebenso akzeptiert. 

 

Im Saal 

• Der Abstand der Referent*innen auf der Bühne zur ersten Stuhlreihe beträgt 

2,50m. 

• Die Gäste auf den Stuhlreihen werden entsprechend mit 1,50m Abstand 

platziert. 

• Die Plätze werden beim Einlass fest zugewiesen, das Tauschen der Plätze 

untereinander ist nicht gestattet. 

• Die gesamte hintere Fensterfront wird die gesamte Zeit über vollständig 

geöffnet bleiben. 

• Ein Ausschank von Getränken oder Angebot von Speisen findet nicht statt. Auf 

Nachfrage werden 0,33 Liter Flaschen Wasser einzeln zur Verfügung gestellt. 

• Die Toiletten befinden sich im EG. Der Zugang erfolgt über eine Treppe. Die 

Toilette kann nur dann aufgesucht werden, wenn die Treppe frei ist, dies wird 

durch einen Betreuer der Veranstaltung kontrolliert werden 

• Wortbeiträge der Teilnehmenden werden, wenn möglich, ohne Mikro gestellt. 

Ist dies nicht möglich, wird dem Teilnehmenden ein desinfiziertes Mikro 

gereicht, ohne dies zu übergeben 

• Während der Versammlung werden Fotos und ein Livestream gemacht. Hierfür 

wird sich eine Person gelegentlich durch den Raum bewegen und dabei 

ständig einen medizinischen MNS tragen. 

 

 

Bei Fragen stehe ich Ihnen selbstverständlich zur Verfügung. 

 

Mit freundlichen Grüßen, 

 

 

Sebastian Buschmann, stv. Kreisgeschäftsführer 

 

  


